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Mit dem 1 April beginnt ein neues Abonnement auf

das Hallesche Tageblatt für das zweite Quartal 1389
Bestellungen auf dasselbe nehmen die unterzeichnete Expedi

tion wie auch sämmtliche kaiserliche Postanstalten ent
gegen Der Abonnementspreis beträgt für Halle wie
bei allen Postanstalten einschließlich der PostProvision

r S Mark pro Quartal Unsere geehrten aus
wärtigen Abonnenten ersuchen wir das Abonnement für
das zweite Quartal 1889 möglichst bald bei den betreffen
den Postanstalten oder den Landbriefträgern erneuern zu
wollen Die hiesigen Abonnenten haben eine be
sondere Erneuernng des Abonnements nicht
Nöthig

Das Halle fche Tageblatt empfiehlt sich namentlich auch
als Jnsertionsorgan zumal den Inseraten durch die täg
liche Aushändigung desselben an das theaterbesuchende in
seinen einzelnen Personen ständ g wechselnde Publikum
zwch eine besonders wirksame Verbreitung gesichert wird

Der Jnsertionspreis betragt pro fünfgespaltene
Torpuszeile nur Pfg

Die Expedition des Halleschen Tageblattes
Große Ulrichstraße 19

Politische Kachrichte
Ueber den Nachtragsetat mit seinen umfangreichen

Forderungen für die Vermehrung der Artillerie welcher
von der Budjetcommission fast einstimmig bewilligt wor
den schreibt heute die Nationalliberale Korrespondenz

Die Verhandlungen in der Commission sind mit größter
Beschleunigung und Zurückhaltung geführt worden man
begnügte sich mit einer kurzen sachlichen Begründung durch
den Kriegsminister und war dann entschlossen auch dieses
eue Opfer für die Vollendung unserer Wehrkraft zu

bringen Man sollte es nicht glauben daß gegenüber
dichr patriotischen Haltung der großen Mehrheit des
Reichstags doch aus dieser Angelegenheit noch ein Tadel
hergeleitet wird Die Kreuzzeitung bringt es aber fer
tig selbst bei diesem Anlaß den Nationalliberalen Vor
würfe zu machen Sie findet die Verhandlungen könnten
keinen sonderlich erhebenden Eindruck machen Herr von
Bennigsen habe sich eines außerordentlich trockenen Tones

bedknt es sei eine gewisse flaue Stimmung zu Tage ge
treten Man muß wirklich erstaunt fragen was denn

das hochkonservative Blatt in seiner krankhaften Manie
den Nationalliberalm etwas am Zeuge zu flicken eigent
lich verlangt Nicht genug daß die ungeheuern militäri
schen Forderungen der letzten Jahre insgesammt mit bei
spielloser Opferwilligkeit und dem unbedingtesten Vertrauen
zu unserer Kriegsverwaltung bewilligt worden sind nun
soll nach der Kreuzzeitung auch noch bei jeder neuen
Forderung eine überschäumende Begeisterung zum Aus
druck kommen Und wo sind die konservativen Redner
geblieben wenn die Nationalliberalen diesmal nicht ge
nügten der Lage den entsprechenden Ausdruck zu geben

Das Polizeipräsidium von Berlin hat die Sonntags
nummer der Volkszeitung auf Grund des Z 11 des
Sozialistengesetzes confiszirt und gleichzeitig das
fernere Erscheinen des Blattes auf Grund desselben Para
graphen desselben Gesetzes untersagt Das Redaktionslokal
der Volkszeitung wurde polizeilich umstellt und die ganze
Nacht vom Sonntag zum Montag hindurch durch Schutz
mannsposten derartig bewacht daß Niemand hineingelangen
und nichts entfernt werden konnte auch die telephonische
Verbindung in polizeiliche Obfervation genommen Bei
dem Chefredakteur Dr Mehring wurde gleichfalls eine
Haussuchung vorgenommen Von der zuständigen Stelle
ist gegen die Verfügung alsbald Beschwerde bei der Reichs
kommission erhoben worden doch hat die Beschwerde keine
aufschiebende Wirkung In der Druckerei der Volkszeitung
wird wie es heißt unter dem Titel Arbeitsmarkt eine
neue Zeitung erscheinen welche politisch sich lediglich rese
rirend verhalten im Uebrigen der Arbeitsvermittlung
dienen will

Das Verbot des ferneren Erscheinens der Volks
zeitung auf Grund des Sozialistengesetzes hat in poli
tischen Kreisen nicht geringes Aufsehen erregt Wie man
hört wird die Angelegenheit von deutschfreisinniger Seite
durch eine Interpellation im Reichstag zur Sprache ge
bracht werden Die überaus rohe Haltung und Gesinnung
welche das Blatt seit längerer Zeit zur Schau trug hatte
bis tief in die deutschfreisinnige Partei Mißbilligung und
Aergerniß erregt Daß das Blatt sozialdemokratische Ziele
verfolgt habe und darum auf Grund des Sozialistengesetzes
unterdrückt werden dürfe wird allerdings schwer nachzu
weisen fein Die liberalen Blätter Berlins erklären sämmt
lich das Verbot für vollkommen ungerechtfertigt Selbst
die Nat Ztg ist mit der Maßregel nicht einverstanden

Die Volkszeitung besteht seit 37 Jahren und ist seit
Veräußerung des Blattes durch Franz Duncker Eigenthum
einer Aktiengesellschaft mit einem Kapital von 200 000

Mark welches in den letzten Jahren mit rund 10 pCt
verzinst wurde Die politische Leitung befand sich zuletzt
in den Händen des Dr Franz Mehring des Verfassers
einer seiner Zeit viel citirten Brochüre über die Sozial
demokratie Sein Vorgänger war der verstorbene Reichs
tagsabgeordnete Dr A Philipps welcher mit dem Rechts
anwalt Lenzmann Lüdenscheid die demokratische Partei in
Norddeutschland begründet hat Beide gehörten ursprüng
lich der Fortschrittspartei an hatten aber die Fusion nicht

mitgemacht WZÄMWie die N Nachr melden ist das Verbot der Volks
zeitung vom Berliner Polizeipräsidium erst verfügt wor
worden nachdem dasselbe die Zustimmung des Staats
ministeriums zu dieser Maßregel erlangt hatte Die
neue Zeitung der Arbeitsmarkt ist bereits nach der
Frf Ztg konfiscirt worden da dieselbe seitens des

Polizeipräsidiums als Fortsetzung der Volkszeitung
angesehen wird

Der Vorstand des Abgeordnetenhauses war
gestern zusammen um über eine Anregung betreffend Aus
schluß der Volkszeitung aus dem Lesezimmer und des
Vertreters derselben von der Journalistentribüne zu be
rathen Die Angelegenheit wurde als durch die polizeiliche
Unterdrückung des Blattes für erledigt erklärt

In Berlin begannen am Montag die Verhandlungen der
17 Plenarversammlung des Deutschen Landwirthschafts
rathes Generalsekretär Dr Müller theilte mit der Vorstand
habe sämmtliche deutsche Reichsregierungen zu der Plenarver
sammlung eingeladen Auf diese Einladungen haben folgende
Regierungen geantwortet daß sie der Einladung Folge leisten
werden Sachsen Württemberg Bayern Mecklenburg Schwerin
Hessen Braunschweig Anhalt Schwarzburg Rudolstadt Ham
burg und Lübeck Sämmtliche deutsche Regierungen haben
außerdem mitgetheilt daß die in Berlin anwesenden Bundes
rathsmitglieder wweit als thunlich in der Plenarversammlung
erscheinen werden Es wurde über die neuesten Erscheinungen
auf dem Gebiete des Hagelversicherungswescns berathen Der
Referent gab folgendes Gutachten ab Es sollte unter keinen
Umständen davon Abstand genommen werden auf die Schaff
ung einer Aufsichtsbehörde über die bestehenden Versicherungs
anstalten bezw auf den Erlaß eines Reichsversicherungsgesetzes
mit allen Mitteln hinzuwirken Die Mißstände welche aus
dem Mangel hiervon erwachsen nehmen von Tag zu Tag zu
und beeinträchtigen auf Ernstlichste jetzt schon die Interessen
der Landwirthe bedrohen diese auch in der Zukunft mit noch
größeren Nachtheilen Wenn zum Wohle der Arbeiter die
Versicherungs Gesetzgebung in Fluß gekommen ist so werden
die Arbeitgeber die Landwirthe Wohl dieselbe Berücksichtigung
beanspruchen welche überdies die soliden Versicherungs Gesell
schaften auis dringendste wünschen zu müssen ausdrücklich er
klärt und die Versicherung Commission veranlaßt haben sich
zum Dolmetsch dieser Wünsche bei den Reichsbehörden zu

Der Erde des Hauses
Roman von Hermine Frankenstein

Ihn erkennen Manche und Sir Arthur lächelte
Glaubst Du daß fünf Jahre ihn so verändert haben

daß sein Vater ihn nicht erkennen wird
Diese fünf Jahre sind keine gewöhnliche Zeit Onkel

chen denn sie enthalten die Brücke von der Jünglingszeit
zur Männlichkeit Und Guy hat wie Du weißt vor
langer Zeit schon geschrieben daß ihn seine Krankheit in
Deutschland sehr verändert hat Er hat Reisen gemacht
und studirt Als Knabe ging er fort er kommt nach
Hause als Mann

Das Alles ist wahr Blanche Ich bin vorbereitet zu
finden daß mein Sohn sich im Aussehen verändert hat
aber ich weiß daß er sein altes treues gutes Herz seine
edle Seele und seinen ehrlichen festen Charakter zurück
bringen wird Seine Briefe beweisen das

Das Gesicht des Mädchen erröthete leicht
Ich bin neugierig was er von mir denken wird

murmelte sie

Er wird Dich für die schönste lieblichste edelste
Sir Arthur unterbrach sich Plötzlich kleine Blanche
halten sagte er ruhiger Und weißt Du warum ich
meinen Sohn fortgeschickt habe auf eine fremdländische
Universität warum ich ihm durch süus Jahre nicht
gestattet habe nach Hause zu kommen warum ich mich
seiner liebevollen Gesellschaft beraubt habe

Ich ich weiß es nicht
Kannst Du es nicht errathen kleine Blanche und

Sir Arthur nahm eine väterliche Zärtlichkeit an Ich
hatte bemerkt daß ein Knabe und ein Mädchen die wie
Bruder und Schwester zusammen erzogen werden geneigt
wären einander als solche ihr Leben lang zu betrachten
und ich wollte nicht daß Du Guy als Bruder noch daß
er Dich als Schwester betrachte Kannst Du errathen
warum Blanche

Die rosige Farbe des Mädchens vertiefte sich Sie er
bebte unter Sir Arthurs liebkosender Berührung und ant
wortete nichts Der Baronet zwang sich fortzufahren

Bon dem Augenblicke an als ich Dich in mein Haus

nahm sagte er ein schlanke schwarzgekleidete junge
Waise sehnte ich mich Dich meine Tochter zu nennen
Ich möchte nie gegen Deine Wünsche in Dich dringen
aber ich habe lange davon geträumt Dich als die Gattin
meines edlen Sohnes zu sehen Er ging fort ein leb
hafter warmherziger Jüngling Ich beabsichtigte wenn
Du ihn wiedersiehst soll er ein schöner liebenswürdiger
junger Mann sein wie er es gewiß auch ist Ich glaube
daß er über den meisten unserer Landjunker stehen und
und von meiner unschuldigen und reizenden jungen Mündel
entzückt sein werde daß er um sie freien und sie gewin
nen würde Dit verstehst mich Blanche Nicht um alle
Welt möchte ich Dich zwingen Ich möchte Dich Guy
nicht heirathen lassen außer Du liebst ihn aber wenn
Du ihn heirathen würdest und ich wühte daß ich Dich
nie aus meinem Hause verliere wäre ich ein sehr glück
licher Mann

Der kleine goldene Kopf an seiner Brust senkte sich
etwas tiefer hinab Es entstand eine kleine Pause wäh
rend welcher der Baronet mit sich kämpfte und dann
flüsterte die fanfte liebliche Stimme

Ich möchte Dich nie verlassen Onkelchen und ich
ich habe Guy lieb und wenn er mich liebt Du weißt
was ich meine

Sir Arthur wußte es Trotz der Freude die ihre
Worte seinem selbstlosen Herzen machten durchzuckte ein
plötzlicher Schmerz seine schönen Züge Ein bitteres Weh
erfüllte seine Brust Er fühlte in diesem Augenblicke wie
sehr er sie liebte Die Leidenschaft welche eine ganze
Zeit in ihm geschlummert hatte endlich wie ein übervoller
Strom ihre Bande gesprengt und feine Seele mit unwi
derstehlicher Macht überfluthet Ihre arglosen Worte
trafen ihn furchtbarer als ein spitziges Messer

Dennoch erzwäng er ein Lächeln auf seinen bleichen
Lippen und sagte

Guy darf Dich nur sehen um Dich zu lieben Er
kennt meine Wünsche Blanche und er weiß daß er nach
Hause kommt um Dich zu freien

Das Mädchen zitterte und ein schüchternes seliges
Lächeln verklärte ihr Gesicht

Onkelchen flüsterte sie sanft Ich kann Dir sagen
was ich mir selbst kaum zu gestehen wagte Ich ich

habe über die Zukunft nachgedacht die Du ersonnen hast
Und und ich weiß ich werde Guy lieb haben Jeder
im Tressilian Hos weiß Geschichten von seinem knabenhaften
Muthe zu erzählen Er war mein Ideal

Ehe Sir Arthur antworten konnte wurde an die Thür
geklopft und ein Diener trat ein und überreichte einen
Brief

Der Baronet nahm den Brief und entließ den Diener
Er ist von Guy rief Sir Arthur aus und er ist

von Marseille gestempelt Er ist auf dem Heimwege
Er öffnete den Brief und durchflog seinen Inhalt

hastig
Wie der Leser weiß war der Brief von Jasper Low

der geschrieben
Mein Brief an Guy hat sich verzögert sagte Sir

Arthur lesend Der Junge hat ein Abenteuer gehabt
einen Unfall der bald verhängnißvoll geworden wäre

Er hat an der Küste Siciliens Schiffbruch erlitten Sein
Begleiter Kasper Lowder der junge Mann der Guy bei
seinem Abenteuer in Baden zu Hilfe kam wie Du Dich
erinnern wirst Blanche und bei ihm geblieben ist wurde
verletzt und ist s möglich Der arme Mensch Er
ist blödsinnig geworden Wie entsetzlich Wenn der Ver
letzte unser Guy gewesen wäre

Blanche schauderte

Es war eine merkwürdige Fügung daß Guy verhält
nißmäßig unverletzt davongekommen ist rief Sir Arthur
aufgeregt aus

Wie wunderbar er dem Tode entronnen Er sagt
daß er krank und matt und angegriffen ist und daß e
sich gar nicht ähnlich sieht Ich kann mir es gut vor
stellen Er wird seine Reise mit großen Unterbrechungen
machen und innerhalb einer Woche ankommen Das ist
der Inhalt seines Briefes Blanche Lies selbst

Er gab ihr das Schreiben in die Hand Blanche las
laut und langsam und ihre Thränen fielen auf das Pa
pier Als sie fertig war und Sir Arthur sie nicht zu
beobachten schien drückte sie einen flüchtigen Kuß auf die
Unterschrift
IzDer Baronet sah es aber er hatte sich jetzt bemeistert
und vertiefte sich ganz und gar in den Brief seimH
Sohnes und die darin beschriebenen Ges ahr n



wachen Die Versammlung erklärte sich ohne Debatte ein
stimmig mit diesem Gutachten einverstanden

Der deutsche Reichskommissar Hauptmann Wiß
mann begiebt sich wie aus Kairo telegraphirt wird am
Montag nach Aden wo ihm die Behörden die Anwerbung
einer Anzahl Somalis gestattet haben Insgesammt wird
Hauptmann Wißmann 600 freiwillige Neger in Egypten
anwerben Nach einem Telegramm der Times aus
Zanzibar forderte der britische Konsul daselbst alle in Saa
dani ansässigen Engländer auf diesen Ort zu verlassen
da der deutsche Admiral nach einer amtlichen Kundmach
ung Saadani zu züchtigen beabsichtige

Die Araber am nördlichen Ufer des Nhassafees nahmen
die Feindseligkeiten wieder auf Die Araber in Ujiji sind
gleichfalls unruhig Zanzibar und Pemba sind nunmehr
vollständig von den deutschen und britischen Kriegsschiffen
überwacht Die arabischen Sklavenhändler sind entschlossen
unbekümmert um alle Gefahren nach dem Eintritt des
Monsoon große Verschiffungen von Sklaven vorzunehmen
Bon der Missionsstation in Magela wird gemeldet daß
sich alles wohl befinde

Die Emin Pascha Expedition ist in Bagamoyo
gelandet aber ohne Waffen da die Blockade eine Landung
von Waffen und Munition verbietet

In der gestrigen Sitzung der italienischen Deputirten
kammer machte der Ministerpräsident Crispi zunächst Mit
theilung von der jüngsten Umgestaltung des Ministeriums
Der Finanzminister zog hierauf die früheren Finanzgesetz
entwürfe zurück und behielt sich vor demnächst einen um
gearbeiteten Entwurf über die Revision der Gebäudesteuer
Vorzulegen Sodann brachte derselbe einen Gesetzentwurf
ein betreffend die Ermächtigung der Regierung zur Ab
änderung der Zolltarife auf Grund königlicher Dekrete
Auf eine bezügliche Anfrage Bonghis erklärte Crispi die
Lösung der Ministerkrisis entspreche den letzten Abstim
mungen der Kammer und sei daher verfassungsmäßig
Der Zwischenfall war damit erledigt Eine von den De
putaten Della Balle und Di Rudini angekündigte Inter
pellation wegen des dem Sultanate vonOppia zugesagten
Schutzes erklärte Crispi beantworten zu wollen

Bei dem Banket in Tours zu Ehren Boulangers
hielt der Senator Naquet eine längere Rede in welcher
er darauf hinwies wie leicht es für die Konservativen
wäre sich einer gemäßigten Republik anzuschließen Naquet
hob besonders die Absicht Boulanger s hervor dem Lande
den religiösen Frieden wiederzugeben indem die gegenwär
tige Versolgungpolitik welche der Republik so viel ge
schadet habe aufhören solle Die Frage des Konkordates
müsse durch ein Referendum an die Nation gelöst werden
wenn letztere sich für die Aufrechterhaltung desselben aus
spreche so sei die Frage auf etwa 40 Jahre geregelt
Hierauf ergriff Boulanger das Wort derselbe sprach sich
zunächst zustimmend zu der von Naquet dargelegten Politik
aus und fuhr alsdann fort

Die Lehren der nationalen Partei faßten sich in drei Aus
drücken zusammen die befestigte Republik das wiederherge
stellte Ansehen und die verbürgte Freiheit derselben Die Hun
gerleider welche gegen den Willen der Nation die Gewalt inne
hätten die Tyrannen im Kleinen welche ihn beschuldigten von
einer Diktatur zu träumen um die Diktatur welche sie selbst
ausübten zu verhüllen bezeichnete ihn täglich als Verbündeten
der realistischen oder imperialistischen Partei Sie sprachen
die Unwahrheit sie seien es die durch ihre egoistische ver
folgungssüchtige Politik die Republik schändeten Er fordere
alle guten Franzosen auf sich um ihn zu schaaren um die

Republik zu befestigen indem dieselbe von unsauberen Eleinen
ten gereinigt würde Die Konservativen welche ihm folgten
würden einsehen daß die Wiederherstellung der Monarchie ohne
Erschütterung des Landes unmöglich sei dieselben würden sich
der Republik unter der Bedingung anschließen daß sie erträg
lich und von dem direkt befragten Volke fanktionirt werde er
öffne die Republik allen Menschen die einen guten Willen für
dieselbe zeigten Die Rede schloß mit folgenden Worten Ich
wende mich zugleich an die Konservativen und alten Republi
kaner welche mich umgeben Ich sage ihnen Keinen Argwohn
keine Zweideutigkeit mehr Man möge die nationale Partei
weder der monarchischen Konspiration noch der demagogischen
Verschwörung beschuldigen Das erstrebte Resultat gehört zu
denjenigen die sich bei Hellem Tageslichte zeigen können das
Ziel dem ich zustrebe spreche ich laut aus indem ich alle die
jenigen welche auf dieses Ziel losgehen zur Mithilfe auffordere
und die Mithilfe aller Anderen zurückweise Dies Ziel ist
die Republik aber keine parlamentarische Republik sondern eine
solche die Frankreich eine starke Regierung giebt eine Repu
blik welche die Schwachen die Geringen beschützt eine Repu
blik endlich die Achtung hat vor der individuellen Freiheit
unter allen ihren Erscheinungen und in erster Stelle vor der
Freiheit des Gewissens welche die erste und achtbarste aller
Freiheiten ist Es lebe Frankreich es lebe die Republik es
lebe die Freiheit

Zu der Rede Boulangers bemerken die konservativen
Zeitungen dieselbe werde ihre politische Haltung nicht
ändern Der Clairon das Organ der Patriotenliga
sagt die nationale Partei umfasse in Zukunft einen rechten
und einen linken Flügel wir werden auf dem linken
Flügel kämpfen Die republikanischen Blätter werfen
Boulanger vor daß er dem Klerus entgegenkomme Die

RSpublique Franyaife bezeichnet die Rede Boulanger s
als eine Beleidigung für die Republik welcher keine andere
Antwort gebühre als die Verachtung

Bekanntlich hatte die über die Lage des Comptoir d Es
compte in Paris angestellte Untersuchung ergeben daß
außer den bereits von der Banque de France und den ersten
Bankhäusern zur Unterstützung des Comptoir d Escompte
vorgeschossenen 100 Mill Fr noch eine weitere sofortige
Zahlung von 40 Mill Frcs erforderlich ist Um diese
40 Mill zu erhalten hatte Rouvier Verhandlungen mit
den ersten Bankhäusern sowie mit kleinen Bankhäusern und
der Syndikatskammer der Agents de change eingeleitet
Diese seit drei Tagen gepflogenen Verhandlungen sind
gestern Montag Vormittag nahezu zum Abschluß gebracht
worden Von den noch erforderlichen 40 Millionen giebt
die Banque de France nicht mehr mit Vorzugsrecht wie
bei den ersten 100 Millionen fondern nur im Verhältniß
des auf sie entfallenden Antheils 20 Mill Rothschild hat
drei Millionen gegeben die Agents de change ebenfalls
drei Millionen die großen und die kleinen Kreditinstitute
Privatbanken und Maklerhäuser von Paris werden noch
einen Zuschuß leisten Wenn das Resultat noch nicht de
finitiv mitgetheilt werden kann so liegt das daran daß
die Einzahlung noch von der übrigens kaum zweifelhaften
Ratifikation der Associes verschiedener Banken abhängig ist
Die gesammte Summe von 140 Millionen wird gezahlt
gegen Überlassung der gesammten Gesellschaftsaktiven des
Comptoir d Escompte Die Banque de France hat das
Vorzugsrecht bis zum Betrage von 80 Millionen Zwei
felhaft bleibt übrigens ob die noch restirenden 60 Mill
vollständig durch die Aktiva gedeckt werden können welche
die Liquidation des Comptoir d Escompte ergeben würden
indeß werden diejenigen welche eine Einzahlung machen
ein Prioritätsrecht haben bei der eventuellen Rekonstituir
ung des Comptoir d Escompte Die Syndiratskammer
der Agents de change beschloß in einer Sonntag Abend

Er kann schon morgen hier sein sagte Manche strah
lend vor Freude

In jedem Falle wird er diese Woche kommen
Eine holde Zärtlichkeit verklärte das Gesicht des jungen

Mädchens Er kehrte heim der Held ihrer Träume
Welche Seligkeiten warteten ihrer

Der Baronet betrachtete ihre Freude mit mildem
Lächeln Seme eigenen müßigen Träume verbannend be
schloß er für seine Kinder zu leben sein Glück in
ihrem Glücke zu suchen und den Schatten seines ver
samten Lebens von ihrem Sonnenschein erleuchten zu lassen

Ja Guy wird diese Woche zurückkehren sagte er
Wir müssen seine Heimkehr zu einem Freudenfeste ge

stalten Vom Tode gerettet, wird es fast sein als ob
er uns aus dem Grabe zurückkehrte

Ja ja lieber Onkel Und der arme Jasper Lowder
ein hilfloser Blödsinniger welch ein schreckliches
Wort und Manche schauderte Er ist allein bei frem
den Leuten in einem fremden Lande zurückgeblieben Na
türlich konnte er ihn nicht mit nach Hause bringen Aber
es thut mir weh zu denken daß der junge Mann so
gut und edel denn er rettete Guy und Guy hat uns
geschrieben daß er ihn liebe in feiner Jugend so schwer
getroffen wurde Das erinnert mich an eine junge Fichte
die ich unlängst sah welche der Blitz zerstört hatte Er
wird nie wieder zu Verstand kommen Oh Onkel wenn
das Guy getroffen hätte

Manches Augen füllten sich mit Thränen der Freude
in der Voraussetzung daß der Sohn des Baronets diesem
furchtbaren Geschicke entgangen war Der Baronet und
Manche lasen den Brief den Brief Lowders wie
der und wieder Sie freuten sich zusammen über seine
wunderbare Rettung sie erinnerten sich an Anekdoten
des jungen Wanderers und waren neugierig ob das
Leben in der Fremde ihn sehr verändert haben werde

Sie sagten sich gegenseitig daß sie auf Veränderung
seiner äußeren Erscheinung gefaßt wären daß sie aber
wüßten er bringe die offene Geradheit die den Knaben
ausgezeichnet hatte wieder mit sich heim

Mit achtzehn Jahren hatte er viel versprochen Der
Baronet glaubte daß er seine glänzenden Versprechungen

Gehalten habe

Die Beiden saßen zusammen bis die späte Stunde sie
mahnte zur Ruhe zu gehen

Sir Arthur entließ seine Mündel endlich nachdem er
ihr den gewöhnlichen Gutenachtkuß gegeben hatte Manche
verließ ihn zögernd und ging bald darauf zu Bette Sie
lag noch viele Stunden wach in mädchenhafte Träumereien
versunken und als sie endlich einschlief träumte sie aber
mals von Guy Trefsilian

Und Sir Arthur ging stundenlang in dem Studirzimmer
auf und ab vergeblich kämpfend seine Liebe für Manche

deren Existenz und Größe er jetzt erst inne geworden
war aus seinem Herzen zu reißen und an seinen wieder
kehrenden Sohn zu denken und sich zu fragen ob Guy
der lieblichen unschuldigen Manche werth sein werde In
mitten all seiner Freude ob der erwarteten Rückkehr seines
Sohnes beschlich ihn ein dunkles Gefühl wie die Ahnung
eines Unglücks Es war als ob irgend ein Schutzengel
ihm die Wahrheit sagen wollte Und das dunkle Gefühl
welches er sich nicht erklären konnte wurde immer trüber
und trüber

10 Kapitel
Olla stößt auf ein Geheimniß

Der arme Guy Trefsilian hatte einen tiefen und dauern
den Eindruck auf das großmüthige und warme Herz Olla
Rymple s gemacht Sie war auf dem ganzen Heimwege
sehr still und gedankenvoll Auch bei Tische wo sie ihren
Vormund seit dem Frühstück zum ersten Male wieder sah
war sie sehr schweigsam und ebenso in dem Salon wohin
Herr Gower sie nach dem Speisen führte

Auch Herr Gower sprach wenig aber seine Ruhe war
die des tiefsten Aergers Er war zornig über Olla s
Benehmen zornig daß sie nicht zu Hause gewesen war
um ihn zu begleiten als er seine tägliche Spazierfahrt
machte und zornig daß sie seine Gegenwart jetzt so wenig
beachtete

Endlich als sie in dem großen alten Empfangszimmer
saßen und Olla ihr gedankenvolles kleines Gesicht in die
Hände stützte brach sich sein Aerger Bahn und er sagte
mit höhnischem Nachdrucke

VerzeihtOlla wenn ich Euch meine scheinbar vergessene
Persönlichkeit in Erinnerung bringe aber Ihr würdet mir
ein Vergnügen machen wenn ihr die reizende italienische

stattgehabten Versammlung dem Wunsche des Finanzm
nisters Rouvier entsprechend 3 Mill Frcs zu geben u
die von der Banque de France und den hervorragendsten
Bankiers bereits bewilligte Summe auf 40 Millionen zu
bringen

In Belgrad fand am Sonntag Abend ein von der
Bürgerschaft veranstalteter glänzender Fackelzug statt an
welchem sämmtliche Belgrader Gesangvereine und annähernd
dreihundert der angesehensten Bürger Fackeln tragend
Theil nahmen Auf den Straßen und vor dem Konak
hatten sich dichte Menschenmassen angesammelt Der
König Alexander erschien mit seinem Vater in der mitt
leren Balkonloge die Regenten und Minister in den Sei
tenlogen Beim Erscheinen des Königs brach die Menge
in stürmische Ovationen aus die Gesangvereine sangen
die Königshymne und hielt darauf der Bürgermeister Ka
rabiberowicz eine schwungvolle Ansprache an den König
Alexander Im Namen des Letzteren beantwortete König
Milan dieselbe und betonte sein Sohn sei von Dankbar
keit und Liebe zu seinen treuen Belgradern erfüllt umso
mehr da er der erste Herrscher der Serben sei welcher in
Belgrad geboren wurde Ebenso wäre der junge König
aber auch von inniger Liebe zur ganzen Nation erfüllt
weil er als erster Serbenherrscher im freien unabhängigen
Serbien das Tageslicht erblickt hätte König Milan
dankte sodann im Namen des Königs Alexander aufs
herzlichste und gab seiner Freude Ausdruck daß man sei
nen Schritt wie der Bärgermeister gesagt in Dank
barkeit und Bewunderung aufgenommen und seinen Sohn
mit solch aufrichtiger Begeisterung begrüßt habe Zum
Schluß beschwor König Milan die Nation einig in der
Liebe zum neuen König zu bleiben durch Achtung des
neuen Rechtszustandes ihre Achtung vor den Regenten
und deren Rechten zu bekunden und brachte endlich ein
Hoch auf die Belgrader aus Nach wiederholten stürmi
schen Akklamationen und der nochmaligen Absingung der
Volkshymne zogen sich die Majestäten zurück Der Bür
germeister begab sich alsbald in den Konak um dem Kö
nig Alexander eine prachtvolle Denkschrift auf Pergament
zu überreichen Die Stadt war glänzend illuminirt Ein
weiteres Telegramm aus Belgrad meldet

Belgrad 13 März König Milan reist heute Abend nach Pest
verbleibt daselbst einen Tag geht dann nach Wien wo er sich
einige Tage aufhält und kehrt wieder nach hier zurück um
demnächst eine Orientreise anzutreten Auf eine bereits nach
Konstantinopel gerichtete Anfrage des Königs Milan soll der
Sultan geantwortet haben er werde sich freuen den König
baldigst begrüßen zu können Die bulgarische Regierung
hat dem serbischen Vertreter in Sofia erklärt man habe das Cir
cnlar des serbischen Ministers des Auswärtigen in welchem
derselbe verspricht das zwischen beiden Ländern obwaltende
freundschaftliche Verhältniß auch fernerhin aufrecht zu erhalten
mit besonderer Frevde und Genugthuung dankbar entge
gengenommen Die Handelsvertragsverhandlungen zwischen
beiden Ländern dürften demnächst wieder aufgenommen wer
den Gestern hielt die liberale Partei einen Parteitag ab
wobei der Beschluß gefaßt wurde der Regierung gegenüber
eine unabhängige Stellung einzunehmen

Das Abgeordnetenhaus berieth gestern in zweiter
Lesung den Gesetzentwurf über die Theilung des Regierungs
bezirks Schleswig Abg v Kardorsf erklärte daß die freikon
servative Fraktion größteniheils an ihrem ablehnenden Stand
punkt festhalten müsse aus den bekannten Gründen die Ver
mehrung des Beamtenapparats sei nicht zu rechtfertigen die
Konsequenzen für andere ebenso große und größere Regier
ungsbezirke würden unfehlbar eintreten und auch die allgemein

Arie singen wolltet die Ihr diesen Morgen einstudirt
habt

j Olla erhob ihren kleinen schönen Kopf mit den dunklen
Zöpfen und schaute ihren Vormund mit gedankenvoller
Miene an

Ich bitte um Entschuldigung Herr Gower sagte sie
aber habt Ihr zu mir gesprochen
Zornige Röthe bedeckte Herrn Devereux Gowers Wangen

Seine Augen blitzten
Ich habe zu Euch gesprochen sagte er finster Was

ich gesagt habe das bleibt sich gleich Ich werde es jetzt
nicht wiederholen Ihr bietet gerade so viel Gesellschaft
als diese Statuette dort Soll ich Euer sonderbares
Schweigen als vorsätzliche Beleidigung oder Mißachtung
deuten

Gewiß nicht sagte Olla ernst
Was soll ich also denken Daß Ihr verliebt seid

Ein zartes Roth überflog Olla s dunkle Wangen
Herr Gower betrachtete sie mit eifersüchtigem Argwohn
Ich habe die Wahrheit errathen nicht wahr fragte

er aufgeregt Ihr habt Euch verliebt Und wer wenn
ich fragen darf ist Euer glücklicher Romeo Irgend ein
niedrig geborener romantischer sizilianischer Bauer dessen
malerische Tracht mit dem Traubenkorbe auf dem Kopfe
Eure Künstler Phantasie gefangen nahm Oder habt Ihr
einen reisenden Engländer gefunden der Euch und Euer
Vermögen liebt

Ihr täuscht Euch in beiden Vermuthungen Herr
Devereux Gower erwiderte Olla mit vor Entrüstung
glühenden Wangen Ich habe mich nicht verliebt

Aber Ihr seht aus als ob Ihr ein neues Interesse
am Leben gefunden habt versetzte ihr Vormund beharr
lich ihre gedankenvolle Stimmung richtig deutend

Das habe ich auch sagte Olla Ich habe entdeckt
was es heißt die unschätzbaren Gaben des Lebens und
des Geistes zu besitzen Ich will ein gutes und ideales
Weib sein die mir von der Vorsehung verliehenen Gaben
benützen und Andere durch den Verkehr mit mir edler
und besser machen Ich will meiner eigenen Seele und
ihren Trieben gerecht werden indem ich für Andere lebe

Gutes thue
Fortsetzung folgt



politischen und nationalen Gesichtspunkte seien nicht abzuwei
sen in Schleswig und auch in einem großen Theil von Hol
stein errege der Plan Mißstimmung und Freude daran hätten
nur die Dänen Minister von Bötticher trat für die Vorlage
ein indem er nochmals die starke Geschäftsüberbürdunz her
vorhob und ausführte daß eine Verstimmung in der Bevölker
ung seinen Wahrnehmungen nach durchaus nicht vorhanden sei
AntinationalesHosfnungen auf eine solche Verwaltungsmaßregel
zu gründe sei heute wo das Land dem Reich und dem preu
ßischen Staat angehöre nicht mehr am Platz Etwaige wei
tere Vorschläge auf Theilung von Regierungsbezirken würden
nach ihrer sachlichen Begründung untersucht werden und stän
den mit dem vorliegenden Fall in keinem inneren Zusammen
bang Abg v Rauchhaupt trat für die Vorlage ein nachdem
sich der Provinziallandtag dafür entschieden habe Abg Chri
stophersen führte aus daß ein maßgebendes Urtheil nur dem
neuen Provinziallandtag zustehe Für die Vorlage traten noch
der Minister Herrfurth und die Abgg v Tiedemann Labischin

Bülow Bartels und Peters ein gegen dieselbe die Abgg
Wert Krah und von Zedlitz In namentlicher Abstimmung
wurde alsdann s 1 mit 169 gegen 127 Stimmen abgelehnt
womit das ganze Gesetz gefallen ist Dafür Niü mten die Kon
servativen mit einzelnen Ausnahmen ein Theil der freikonser
vativen und der nationalliberalen Partei und einzelne Cen
immsmiiglieder Dann folgte noch die Berathung einiger rück
ständiger Etatstitel die Gehaltserhöhungen iür die Bureau
direktoren des Herren und des Abgeordnetenhauses wurden
ohne Debatte genehmigt Morgen Fortsetzung der Etatsbe
wHung

Die Budgetkommission des Reichstags bewilligt
i ihrer heutigen Sitzung die für die Verwaltung und Unter
haltung des Kaiserpslastes in Straßburg angeforderten 24 MV
Mk Es handelt sich dabei um eine Pauschsumme die regel
mäßig an das Hausmarschall Amt zu zahlen sein wird Be
züglich der Deckungsfrage entstand eine längere Diskussion
Abg Dr Buhl beantragte vom Abg Kalle unterstützt im
Interesse einer geringeren Belastung der Zukunft 6 Million
mehr als regierungsseitig vorgesehen aus laufenden Mitteln
zu decken mit Rücksicht insbesondere darauf daß die zeitige
Finanzlage eine relativ sehr günstige ist wogegen schon heute
zu übersehen ist daß die laufenden Ausgaben des Reichs dem
nächst erheblich wachsen werden Grundsätzlicher Widerspruch
wurde gegen den Wunsch die Staatsschuld nicht übermäßig
anwachsen zn lassen kaum erhoben mehrfach wurde aber be
tont daß eine Erhöhung der Matrikularbeiträge jetzt nachdem
die Ewzelstaaten mit ihren Etats beinahe fertig seien nicht
mehr angehe Der Staatssekretär des Reichsschatzamts hob
hervor daß dsis Bestreben der Verwaltung dahin gehe die Zu
kamt nicht mehr als nöthig zu belasten Ministerialdirektor
Aschenborn theilte eine Reihe von Zahlen mit aus denen her
vorgeht daß die aus laufenden Mitteln gedeckten einmaligen
Ausgaben in den letzten sechs Jahren erheblich gestiegen sind
von 13 ij auf 33 Million von 2 pCt aller laufenden Ausgaben
abzüglich Ueberweisungen aus 5,2 PCt Der Buhl sche Antrag
wurde schließlich gegen die Nationalliberalen und 1 Stimme
der Reichspartei abgelehnt

Zages Nenigktttti
Der Kaiser hatte gestern bereits gegen 9 Uhr eine

Spazierfahrt unternommen Nach seiner Rückkehr um 11
Uhrionferirte Se Majestät mit dem Kriegsminister ar
beitete mit dem Chef des Civilkabinets und nahm später
die Vorträge des Generalintendanten der Königlichen Schau
spiele Grasen von Hochberg und des Oberstallmeisters von
Rauch entgegen

Dem Andenken des Kaisers Friedrich ist eine
Gede nktafel gewidmet welche demnächst im Kloster Lehnin
aufgestellt wird Der verewigte Fürst hatte als Kronprinz
mehrfach sein Interesse für märkische Alterthümer bekundet
Auch für Lehniu und sein Kloster hatte sich der Kronprinz viel
fach interesstrt und zum Andenken daran hat die dortige Ge
meinde beschlossen in der Kirche eine Gedenktafel zu stiften
Dieselbe besteht aus einer großen dunklen Granitptatte welche
oben die in Gold gemeißelte Kaiserkrone und ein Kreuz zeigt
die von zwei Friedenspalmen umrahmt sind Die Inschrift
der Tafel lautet ,Sr Majestät dem Kaiser und König Fried
rich IU die dankbare Gemeinde Kloster Lehnin den 24 Juni
1877/8S Jakobi 1 12,

Der Prinz Friedrich von Sachsen Meinin
gen der zweite Sohn des Herzogs wird am 30 April
seine Vermählung mit der Gräfin Adelheid von Lippe
Biesterseld feiern Am 3 Mai wird das junge Paar
seinen feierlichen Einzug in Meiningen halten

Der westfälische Provinziallandtag hat für das auf
der Porta Westfalica zu errichtende Kaiser Wilhelm Denk
mal nicht wie es in der Rh W Z irrthümlich zuerst
hieß 50000 Mk bewilligt sondern 500000 M

Wie die Post mittheilt sieht man in militärischen
Kreisen noch in diesem Monate Perfonalveränder
ungen in größerem Umfange entgegen

Pastor Witte aus Berlin hat am Dienstag seine
erste Vernehmung vor dem Oberkirchenrath in seiner An
klagesache gegen Stöcker Die Vernehmung findet ohne
Zeugen statt Pastor Witte hat eine sehr umfangreiche
Denkschrift abgefaßt in welcher er die ganzen christlich
sozialen Bestrebungen Stöckers und seiner Anhänger klar
legt

Der Reich sanz veröffentlicht eine an die Bezirks
regierungen gerichtete Verfügung der Minister der Finanzen
und des Innern worin die genannten Behörden aufge
fordert werden dahin zu wirken daß bei Einführung von
Abgaben für öffentliche Lustbarkeiten ein von den
beiden Ministerien aufgestelltes Regulativ als Grundlage
benutzt werde

Der Rhein Kur bringt einen Artikel zur Luxem
burger Frage worin behauptet wird daß es positiv fest
steht daß im Falle des demnächstigen Ablebens des
Königs der Niederlande Herzog Adolf von Nassau
selbst den Thron Luxemburgs besteigen wird

Bezüglich der Umgestaltung des Sozialistenge
setzes waren in jüngster Zeit die widersprechendsten Ge
rüchte im Gange Die halbamtliche Berl Polit Nachr
versichern daß man es dabei mit mehr oder minder halt
losen journalistischen Kombinationen zu thun hat

Die Frage der gesetzlichen Regelung der Ab
zahlungsgeschäfte unterliegt zur Zeit der Erwägung
und wird demnächst den Gegenstand kommissarischer Be
rathungen unter den betheiligten Reichsämtern bilden

In den Reichslanden wird w e dorther der Schles
Ztg mitgetheilt wird die Niederlegung des Retchs
tagsmandats des Metzer Abgeordneten An
tvlne allgemein als der Anfang vom Ende der Pro
testpartei bezeichnet

Die Gräber der Märzgefallenen am Friedrichs
hain zu Berlin bildeten am Montag den 13 März das
Ziel zahlreicher Arbeiterfchaaren Der kleine Kirchhof mit
Kränzen geschmückt war von der Polizei derartig abge
schlossen daß es den Passanten nur gestattet war bis an
den Kirchhof selbst zu gelangen um ohne Aufenthalt sich
wiederum der Stadt zuzuwenden Das Publikum folgte
den Anordnungen der Schutzleute anstandslos Gegen
9 Uhr früh erschien eine Deputation welche einen Kravz
mit weißer Atlasschleife und der Goldaufschrift Gewidmet
vom 4 Reichstags Wahlkreise auf dem Kirchhofe nieder
legte

Ein junger schwedischer Offizier ist bei der
Berliner Feuerwehr eingetreten nm unter Leitung des
Branddirektors Stude den Feuerwehrdienst kennen zu
lernen

Der Kapellmeister der königl Akademie der Künstein
Berlin Prof Dr Joachim erhielt vom Kaiser die
Große Goldene Medaille für Kunst

Eine Liebestragödie wird aus Hamburg be
richtet Am Sonnabend Vormittag versuchte der Steuer
mann und Marine Reserveoffizier Göbel seine Braut die
ehemalige Choristin des Carl Schultze Theaters Fanny
Lengener aus Berlin durch einen Revolverschuß zu tödten
darauf jagte er sich selbst eine Kugel durch den Kopf
Göbel war todt feine Braut schwer verletzt Als Motiv
der That wird Eifersucht und Geldverlegenheit angegeben

Doppelselbstmord eines jugendlichen Liebes
paares Der Sohn des in der Zionskirchstraße in Berlin
wohnhaften Stadtgerichtssekretär M Johannes M ein 18 Jahr
alter Uhrmacherlehrling hatte ein Liebesverhältniß mit der bei
ihrer Mutter einer Wittwe in der Greifswalderstraße 24 woh
nenden neunzehnjährigen Clara H welches auf entschiedenen
Widerspruch seitens der Eltern des jungen Mannes stieß Am
vorigen Dienstag schrieb er einen Brief an die Geliebte ihr
darin mittheilend daß er sich das Leben nehmen werde und sie
bat ihm in s Jenseits zu folgen Schon am Abend dieses Tages
waren die Liebenden aus den Wohnungen der Ihrigen ver
schwunden ohne daß es gelang den Aufenthaltsort der Flüchti
gen ausfindig zu machen Am Freitag Mittag fand ein Bauer
in Marzahn auf dem Heuboden seines Gehöftes die beiden

jungen Leute mit Schmutz bedeckt in zerissenen Kleidern unter
dem Heuhaufen liegend Neben ihnen lag ein leerer Tasftnkopf
und ein Theelöffel an welchem noch eine weiße Flüssigkeit klebte
Der herbeigerufene Ortsvorstand der die Flüchtlinge noch bei
vollem Bewußtsein vorfand wollte dieselben sofort nach Berlin
zurückschicken stieß aber auf einen derartigen Widerstand daß
sie gefesselt mittels des zwischen Marzahn und Berlin kursiren
den Mtlchwagens unter Bedeckung zurücktransportirt werden
mußten Erst unterwegs auf der Fahrt nach Berlin verlor das
Liebespaar das Bewußtsein unter entsetzlichen Schmerzen und
Qualen gestanden die Unglücklichen Znckersäure genossen zu
haben nachdem sie mehrere Tage ohne Geldmittel ohne zu
essen und zu trinken auf den Feldern der Umgegend Berlins
umhergeirrt Am Sonnabend Morgen verstarb Johannes
M in der Wohnung seiner Eltern während das Mädchen
hoffnungslos im städtischen Krankenhaus Friedrichshain dar
niederliegt

Hsndsls Nachsichtstt
Berliin 13 März Die Börse gewann heute infolge der

aus Wien eingelangten günstigeren Nachrichten und der neuen
Meldungen über das Gelingen des Sanirungwerkes bei dem
Comptoir d Escompte in Paris eine bessere Haltung und er
öffnete denn auch in verhältnißmäßig günstiger Stimmung
Die Kurse auf spekulativem Gebiet konnten sich etwas bessern
Später trat allerdings wieder eine Abschwächung ein

Berlin 18 März Prodnktenbericht Weizen ruhig Rog
gen wenig gehandelt Hafer fest Rüböl gedrückt Spiritus an
ziehend

Weizen loko 180 133 bez per bieM Nonot und per April Mai 183
bis 137,75 133,25 183 bez per Mai Juui 133 13325 bez Per Juni
Juli 139,75 189,25 bez Roggen loko 39 152 bez Per diesen Mo
nat und per April Mai und per Rai Zuni 150 149,75 150 bez per
Juni Juli 150,50 15 150,25 bez Gerste loko 120 197 bez
Mais loco 135 142 bez Hafer loks 136 163 bez Prmß Mittel

bez guter bez feiner bez Schles Mittel 143 147 bez
guter 148 152 bez feiner 154 153 bez Pomm Mittel 143 147 bez
guter 143 152 bez feiner 154 153 bez Russischer bez per
diesen Monat und per April Mai 140,75 140,50 bez Per Niai Juni
139,50 139,2i bez per Juni Juli 139,25 139 bez Erbsen Koch
woare 165 200 bez Futterwaare 133 145 bez Weizenmehl Nr
00 25,25 23,25 bez Nr 0 23,25 21,60 bez Koagenmshl Nr 02,25 21,50 bez Nr 0 1 2075 20 bez per diesen Monat und per
März April und per April Mai 20,50 20,65 bez per Mai Juni 20,35 b z
ver Juni Juli bez Rübö low ohne Faß per diesen Monat 53
bez per April Mai 57 57,2 bez per Mai Juni 56,6 bez Ssill
tus mit 5V M Konsumsteuer loko ohne Faß 52,7 bez/ per diesen M nat
und per April Mai 51,6 51,8 bez per Mai Juui 52,2 52,1 52,9 bez
per Juni Juli S2,9 52,7 52,9 bez mit 7V M Konsumsteuer loeo ohns
Faß 33,1 bez per diesen Monat und per April Mai 32,2 3 ,1 32,2 bez
per Mai Juui 32,7 32,5 32,7 bez per Juni Juli 33,3 33,2 33,4 bez

Kartoffelmehl loko 25,70 26,20 bez Kartoffelstärke trocken
loko 25,50 25,90 bez

MagSeSurg 18 März Zuckerbericht Kornzucker excl 92 PCt
20,55 bez 88 excl Reudemeut 19,65 bez Nachprodukte excl 75 Rsnde
ment 16,30 bez Stimmung fest ssein Brodraffinade bez sein
do 30,75 bez gem Raffinade II mit Faß 29,75 bez Gem Melis I mit
Faß 29 bez Stimmung Fest Rohzucker I Produkt Transits f a B
Hamburg per März 15,12 bez 15,12z Brs per April 15,12j bez 12,
Brs per Mai 15,30 bez per Juni Juli 15,45 bez 15,474 Brs Besser

Stettin 13 März Weizen matt loeo nach alter Usance 178 181 bez
do per April Mai nach alter Usauce 183,0 bez per Juni Juli nach alter
Usanee bez per Septbr Okt nach neuer llsance Rog
gen unverändert ivco nach alter Nsanee 142 145 bez per April Mai
nach alter Usanee 146,SV bez per Sept Oltober nach muer Usauce 150,00
bez Pomm Hafer loeo 132 150 bez Rüböl geschäftslos loco
per April Mai 57,00 bez per Sept Ottob 51,20 bez Spiritus fest
loco shnk Faß versteuert mit 5V Mk Konsumsteuer 52,40 bez do s70 Mi Z
32,80 bez per April Mai 70 M 32,10 bez per August Sept 70 M
3 ,20 bez Petroleum loco 12,00 bez

Köln 13 März Eetreidemarkt Weizen hiesiger loco 19,00
bez fremder loco 20,75 bez per März 20,00 bez per Mai 20,30 bez
per Juli 20,40 bez Roggen hiesiger loco 15,00 bez fremder loco
16,50 bez per März 14,90 bez per Mai 15,20j,bez per Juli 15 30 bez

Hafer hiesiger 14,50 bez fremd 15,50 bez Rüböl pr 50 Kg
loeo 60,S0 bez per Mai 53,40 bez per Oktober 52,90 bez

Aus dsm Gsschästsvsskshr

Husten Hals Brust zc Leidendsu zur Nach
richt daß der wegen seiner vorzüglichen unübertroffenen
Eigenschaften weltbekannte rheinische Traube n Brust
Honi g a Flasche 1 IV und 3 Mk stets ächt zu haben ist
inHalle b Helmboldu Co Leipzigerstr C Kaisers
Einhorn Drogerie Schmeerstraße 24
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Berliner Bösss
vom 18 März 1889
Weich und Deutsche Fonds

Dividende 1L37

Reichs Anleihe

Zonsslidirte Anleihe

DjWZ
50,52 53,62

Naats Schuldsch
Sächsische Pfaud Br
Pommerjche R Br
Politische do
Preußische do
dächsische do
Schlesische do
Bad Eisenb Anl

irische Anleihe
i Staats Rente
js Altb Lb O

Staats Anl
Staats Rente
Ludw Psdbr
do do

Lr Pr Anl v 55
Braun 20 M L
Wn Mind Präm
Dessauer

hainb 50 Thlr L
Meininger 7 U L
Wenb 40 Thlr L

3V
4

3V
4

4

SV
4

4

4

4

4

4

4

4

3V
4

4

3

4

4V
ZV
fr
SV
SV
3

ft
3

1i09,co B
103 91 B
103,80 b
104,30
104,10
102, 0
10 ,60

G

Niederwaldbahn
Ostvreuß Slldbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
Werra Bahn
Buschtiehrad Bahn
Dux Bodenbach
Gal sCarl L B Z
Südöst Lombard
Kursk Kiew 5
Russ Saatsb 5
do Südwestb 5

Warschau Wien
Gotthardbahn

106,80
10l,,S0
105,80
105,90
105,80
105,40
107,70
103,90
102,75
105,75

94,80
101,10

172,75
106,10
141,90
133,00
143 L0
27,20

136,90

ö

Eisenbahn Stamm Aktien

Aachen Maftricht
Aiienburg Zeitz
Mz Ludwigshasen
Marienb Mlawka
Mckl F Franz

1

S /l5
4V
1

öso

66,70 b
181,00 A
114,4 bE
83,40 b

154,70 b

2V
0

V
0

IV
6

7V

75,40 b
103,40 b
52,50 B
25,80 b
77,00 B

146,20 bG
191,25 G
85,75 b
42,50 b

128 l0 b
82,40 b

213,75 G
145,50 b

Eisenbahn Prioritäts Itnmm Aktien

Marienb Mlaw 5 /o
Ostpr Südbahn 5 /o
Saalbahn 5
Weimar Gera 5

113,00 bG
118,75 bG
113,00 bG
92 0 bG

ZnliwSischs W Sah WWÄKSM

Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn I Zm

do 188S

5

4

4

4V
3V
4

4

4

102,10 b

105 ,75 bB
100,75 G

102,50 B

Oest Fr Stb v 1335
do Ergänz Netz

Osft Franj 1 2 L
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Gragewoind g
Gr Rnff Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar
Mosco Kursk gar
Mosko R asan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morezansk
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschan Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

Ausl Sisenb Prwrit Obligationen
Dux Bodenbach

do S Ldo 3 LKaschcm Oderberger
Goldpr

Kronpr Rudolfsb
Oest Franz Stb

do von 1374

M9 80 B
89,30 bB

108,50 B
86,25 b
103,20 bB
79,10 G
33,90 B
82,00 B

80,10 B
30,20 bG

107,75 bG
102,10 bB
78,50 G
61,75 B
61,70 b
102,30 bG
93,00 b L
33,50 G
S4,50 G
76,60 G
99,30 b
99,80 b

91,60 b
85,50 E
94,60 b
91,30 b
99,20 b
89,25 bA
71,20 bA
71,70 G

100,70 b
87,70 b

102,75 b

Wechsel

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Parts 100 Fr
Wien 100 Fl
Petersburg 100 SR
Warschau 100 SR

T

3 T
T

T

3W
3 T

169,05 b
20,475 b
30,70 b

167,95 b
216,50 b
217,10 S

Ausländisch SonSS

Egypter garant
Italienische Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrente
do Silberreme

3

5

4

4V
4

95,90 b
93,50 A

o SV G

Rnff Goldrente
do Orient Anleihe
do Prämien 64

do do 66do E Bodencredit
do Curl Psandbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

Ungar Goldr Z 1000
do do 5i 500
do do li 100
do Jnvest G A
do Papierrente

114,60 b
66 90 b

134,00 bG
165,00 bB
82,30 b
6 ,40 b
35,00 b
31 50 b
35,20 b
85,60 B
85,60 B
i 2,00 B
78,30 b

JnSuftrie Attien

Chemnitz
Magdeb Baubank
Heinrichshall
Leopoldshall
Staßfnrter
Schäffer K Walcker
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Freund eonv
Frister Nähmaschinen
Grnsonwerl
Hall Maschinen
Löwe K Co
Pomm Masch conv

Zeitzer Maschinen
Crollwitzer Papier
Eilenburger Cattun
Langensalzaer Tnchf
Kette Elbschifffahri
Magdeburg Straßb

Körbisdors
Bazar
Berliner Aquarium

do Brotfabrik

SV

3V
9V
0

12

15
12

6V
12j
13

10
4

5

0

10
S

5

SV
2

13z

225,20 G
186,75 bG
123,50 bG
127 75 bG
153,00 B

174,Sü B
131,90 b
12 ,00 bB
220,00 bG

306 00 bG
230,60 bG
403,00 b
126,50 G
344,25 bG
271,90 b
157 00 bG
96,00 B
91,25 G
85,50 bG

10 50 bG
108,60 bG
177,80 G
90,0S G

226,00 E

Immobilien Ges
Nordh Tapeienfabr
Thüringer Salin
Westfälische Union

do St P

116,00 G
133,25 G
86,10 bG
44,00 G

144,25 b

Bank Aktien

Berliner Kasfeuv
do Handelsges
do Maklerver

Brannschw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Landesb
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Magdeb Bankverein
Meining Hyp 40
Mitteld Creditban
Nationalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Discontob

do Internat
Prenß Bodencredit

do Ctr Bd 40
Reichsbank 4V
Sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarische Bank

4V
4

7

3V
9

10
7

0

5V
9

5
5

4V
6

3V
3V
13

12
6

3V
6

4

6

0

127,00 bG
177,75 bG
136,00 bG
104,50 bG
125,50 bG
175,40 b
154,50 bB
174,50 bG
240,75 bG
157,40 bA
117,75 bG
112,75 b
191 00 bG
116,00 bG
102,50 G
115,75 bG
146,57 bG
171,00 B

173 00 G
133,90 B
124,00 bG
142,75 bG
153,30 bG
109,60 G
131,00 bA
113,00 bG

Bergwerks Mi Hittten Mie
AnHalter Kohkn
Dortm Union

do St P Lt
Dnxer Kohle
do do conv

Wn Müien

13 162,50 b
80,10 bG

10 ,10 bG
74,00 G

115,00 bG

n n Laurahütte
Lauchhammer
Riebeck Moutanw
Sächs Gußstahl
S Th Brauuk B

do St Pr 5 /o
Stolb Zinkhütte

d St Pr 5 /oWesteregeln

5V
5V
10j
SV
7

10

136,40 bG
114,60 b Y
187,00 bG
181,50 bB
164,50 b
164,50 K
50,00 B

130,00 bB
183,50 b

Deutsche Hypotheken Pfandbriefe

4

N/
Arh D Psandbr
Goth Pr Psandbr
Meining Htzpothbr
do Präm Psdbr

Nordd Grundcr Pf
Pr Bodencr rzb 110
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencredit

104,00 G
112,30 b
103,00 bA
129,90 B
102,75 G
11Z 30 G
114,25 G
102,70 G

Leipz BSVsö
Sächs Rente ö 1876
Altenburg Zeitz
Aussig Tsplitz
Buschtiehrad I üiu
Alteuburg Zütz

do St Pr N/s
Buschtiehrader
Weim Gem St A
do St Pr 5

Allgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank

Dörstewitz Rattm
S Thür Braun
da St Pr 5

Zeitzer Par n S A
ZuMrraffwerk Halle
Crollwitzer Papiers
Ha Straßenbahn
Mansselder Kupfer

v 18 MKrz

5

U/15
SV
3

0

3

g

5
4

0

7

7

3

g

10
5

40

94,80 N
103,75 K
104,72 G

,15 G
182,00 B
L62,50 G
146,00 B
26 00 G
91,75 G

191,25 G
139,00 b
110,60 B
67 00 B

165,50 B
ics vo B

93 5 G
126,0g bG
160,00 B
136,00 G

2,00 G
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Die Gewerbesteuer Rolle für das Etatsjahr 1889/90 liegt bis
zum 15 April d I im Steuer Bureau Zimmer Nr 17 des Rath
hauses zur Einsicht der Betheiligten aus Reklamationen gegen die
Gewerbesteuer Veranlagung sind innerhalb 3 Monaten vom Tage des
Erscheinens dieser Bekanntmachung in diesem Blatte an gerechnet bei
uns anzubringen

Wir machen gleichzeitig darauf aufmerksam daß die Gewerbesteuer
Reklamationen der Kaufleute Klasse II der Händler Klasse L,
der Wirthe Conditoren und der Zimmervermiether Klasse d und der
Handwerker Klasse H durch Angabe derjenigen Mitglieder derselben
Steuerklasse im Vergleich zu denen sich Reklamant zu hoch besteuert
hält begründet werden müssen Reklamationen welche diese Angabe
nicht enthalten können nicht berücksichtigt werden

Halle a S den 12 März 1889 Der Magistrat
Durch Beschluß beider städtischer Behörden ist unter Zustimmung

der Polizei Verwaltung für nachstehend bezeichnete projektirten Straßen
sine Fluchtlinie festgestellt worden und zwar

a für eine Straße von der Merseburgerstraße bis zur Eisenbahn
Arealgrenze Parallelstraße der Thminger und Lützener
straße und

b für eine Straße zur Verbindung der unter a projektirten und
der Lützenerstraße

In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 G
S 1875 S 561 ff wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur
öffentlichen Kenntniß gebracht daß der Situations und Höhenlage
plan in der Magistrats Haupt Registratur Zimmer Nr 10 im Rath
hause zur Einsicht ausliegt und daß Einwendungen gegen die festge
stellten Baufluchtlinien innerhalb einer präclusivischen Frist von vier
Wochen bei uns anzubringen sind

Halle a S den 18 März 1889 Der Magistrat
Die durch Beschluß beider städtischen Behörden unter Zustimmung

der Polizei Verwaltung für das Grundstück Leipzigerstra e Nr SS
festgestellte Baufluchtlinie Eckverbrechung wird nunmehr für endgültig
festgesetzt erklärt da Einwendungen gegen dieselbe nicht erhoben sind
was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird

Der Situationsplan kann im Stadtbauamte eingesehen werden
Halle a S den 14 März 1889 Der Magistrat
S Mark Geschenk aus einem Vergleiche sind vom Schiedst

mann Herrn Grlecke zur hiesigen Armenkasse gezahlt
Halle a S den 19 März 1889

Die Armen Direktion
Ausschreibung

Die Baulichkeiten auf dem städtischen Grundstücke Schimmel
straße Nr 8 sollen im Wege der Wettbewerbung auf den Abbruch ver
kauft werden

Angebote sind bis
Montag den SS d Mts Bormittags 5 5 Uhr

beim Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen ausliegen
Halle a S den 19 März 1889

Der Stadtbaurath
Lohaufen

Das zur Concmsmasse des Restaurateur t1 rt IZrii resp
den Geschwistern eigenthümlich gehörige auf derRa
benmfel bei Halle a S belegene Restaurant

ASM
soll unter gleichzeitiger Uebernahme des Inventars auf die
Zeit vom I April bis 3 September d Js anderweit ver
pachtet werden Hierzu wird Termin auf

Montag den SS d Mts Nachmittags S Uhr
in der Gastwirthschasr der Geschwister in Böllberg
anberaumt

Pachtbedingungen sowie ein Verzeichniß des Inventars können
in meiner Wohnung Mansfelderstratze SS I eingesehen werden

Halle a S den 18 März 1889
1 W K Concurs Verwalter

m
Die Zimmerarbeiten der Aetienmalzfabrik Niemberg

sind zu vergeben sx t 78 z Bauholz und 14 svv jin
Dielung und Schaalung Zeichnungen Bedingungen und Lei
stungsverzeichniß liegen Hierselbst zur Einsicht aus Letzteres wird
gegen Erstattung von 1 abgegeben Angebote sind bis Mittwoch
den s März Vormittags IS Uhr verschlossen mit entsprechen
der Aufschrift an uns einzusenden woselbst dieselben in Gegenwart
etwa erschienener Bewerber eröffnet werden

Halle a S undRegierungs Baumeister

Gruch Heillmg ß
Die Heilanstalt für BruchleiBruchleiden hat uns mit unschädlichen Mit k

ieln ohne BeruMörung von Leisten Hodensack und Wasserhoden j
brnch durch briefliche Behandlung vollständig geheilt so daß wir jetzll
hhne Bandage arbeiten können Joh Breit Ehrenfeld b Cöln P Geb ß
oard Schneidermstr Friederisried b Neukirchen St I, Jos Kast Hand
lung Simmerberg b Lindau A Schwarz Wagenbauer Langenpfungen
b Rosenheim für Kind Broschüre Die UnterleiSsbriiche und ihrcs
Heilung gratis 3000 Bandagen bester Construktion Vorrätbig mm
einer Mustersammlung ist unser Bandagist in

GasthosStadt Dresden

Ausschreibung
Die Baulichkeiten auf dem städtischen Grundstück am Kirchthor

Nr 3 sollen im Wege der Wettbewerbung auf den Abbruch verkauft
werden

Angebote sind bis
Montag den SS d Mts Vormittags 10 Uhr

beim Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen ausliegen
Halle a S den 19 März 1889

Der Stadtbaurath
Lohausen

Confirnmtwns Karten
Gedenkviicher fSr Cvttfirmandm

empfiehlt in reicher Auswahl

ÜWsm Ä l IIW ilk lI t rMÜNM KSM
Die Mitglieder der Kasse werden zur Theilnahme an der

am Freitag den SS März Rachmittags S Uhr
im Lokale der Börse zu Halle stattfindenden

eingeladen

Gegenstände der Tagesordnung sind Bortrag der Rechnung pro
1888 Antrag auf Rechnungsentlastung Wahl von Vorstandsmit
gliedern und Wahl der Revisoren

Halle a S den 18 März 1889
Der Vorsitzende

I Commerzienrath
k LllMer s WNsikmsMiit

Sophienstratze S8
Der Unterricht beginnt für das Sommersemester am Montag

den t April er Gefl Anmeldung nehme jederzeit an
Olavivr 8 Ia und OH rKv k A

und Vorzügliche Lehrkräfte
M L E Msss M MMMvk V

sFr K8 Rv I gegründet 18 4 Z HM
ksAinQt äsn G minvr zur n am 1 ZZöti öMväs 1

von ILlAVivI VIolil IvsrcksQ bis äalln erdstsQ

Täßl fr Jauersche Würstchen
Thuringer Knackwürstchen
ff SAze Lachsschinken Sar
delle leberwurst Trüffelleber

wurst
gek Zunge Brauufchw Mett

wurst
diverse Braten garn

Schüssel
im besten Arrangement

Gänsepökelfleisch
Gänseschmalz

Kohten Amünder
sehr praktisch und billig Packet a

100 Stück 35 Pfg empfiehlt

Ernst Jentzsch
I vipiei ZKDrogenhdlg z rothen Kreuz

UauSrkat
empfiehlt

kl Ulrichstr 13

fr
bei

Morgen
Nl i t t v v I

Abend

Bärgasse
IVer liefert zur Einrichtung eines

Vorzeichnen Instituts das er
forderliche Material als Muster
Schablonen u s w sür Wäsche
Kleidungsstücke c

Offerten unter ISO an Herm
Röder in Zeitz erbeten

Ae pol tech WWfl
feiert Sonnabend den 23 März
Abends 8 Uhr ihr Fvjähriges
Bestehe durch ein Abendessen
Gedeck 2 Mark im Hotel zur Tulpe

Mitglieder und von ihnen einzufüh
rende Gaste welchen die Liste noch
nicht zugegangen sein sollte wollen
ihre Anmeldung bis Freitag Abend
an den Wirth gelangen lassen

s S
B

Z ii

FSr den redaktionellen und JnseratentSeit verantwortlich Julius Munckelt in Hülle Plötz sche Buchdruckerei kR Nietschmann ln Halle
i Expedition des HMe sSen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von Uhr Morgens bis Uhr Abends

Kleiner schwarzer Hnnd zu
gelaufen Fleischergafse 8 I

Hierzu t Beilage
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